
 z?S • rztes Stück.

33) ES hat der Verwalter Wadfack das denen Erbendes verstorbenen Kaufmann Conrad Wilhelm
Beckmanns zuständige alhier in der untern Straße, zwischen dem Kaufmann Warnecke und

dem Bäckermstr. Ludwig Mergell gelegene Hauß, um eine gewisse Summa Geld gekauft: eS
werden demnach alle und jede, so etwa ein näher Recht oder sonstige rechtliche Ansprüche zu
diesem Hauß zu haben vermeine», auf des Verwalter Wadsacks Ansuchen, biermit vorgeladen,
 binnen 6 Wochen solche bey hiesigem Fürst!. Amt sogewiß zu dociren, als widrigenfalls zu ge
wärtigen, daß sie damit präcludirt und weiter nicht gehöret, vielmehr der Verwalter Wadsack
des völligen Eigenthumshalber gesichert werden soll. Bovenden den i2ten May 1773.

8. 6. H. Amt daselbst.
14) Bey des verstorbenen Schlossermstr. Mohmels hinterlassenen Wittib in der untersten Petri-

straße, in des Cämmerer Hrn. Grandidier Nebenbehausung wohnhaft, ist von allerhand gut
gemachten Schlvsserarbeit, bestehend in französischen und deutschen Schlössern, completten Fen
ster- wie auch SargHeschlägen und sonstigem Vorratb mehr, um die billigsten Preise zu haben.

35) Bey dem Apotheker Hr.Rüde zur Rose, ist frisch Pyrmonter- Selzer- und Seydlitzer Bitter-
Wasser zu haben.

36) Bey dem Schreinermstr. Ditzell hinter dem Rathhause sind beständig zu haben, gefirnissete
und beschlagene Comroire, Commoden, Englische Stühle nebst Canapee, Tische und dergleichen
Meubles mehr.

37) Es ist jemand gesonnen gewisse Fruchtgefälle, welche von Niederzweren geliefert werden,
und in sieben viertel Korn und sieben viertel Hafer bestehen, aus freyer Hand zu verkaufen,
auf denselben auch nach Befinde;- ein Capital von den Kaufgeldern stehen zn lassen, und wird
das nähere in der Waisenhaus-Buchdruckerey angezeigt werden.

38) Der Huthfabrikant Hr. Köhler, will seinen 5jährigen Sababnrger Rothschimmel-Wallach,
mit Sattel und Zaum, durch 65 Loose, jedes zu 2 Rtblr. auswürfeln lassen, die Loose sind bey
dem Hrn. Traiteur Wichard und bey Hr. Köhlern selbst, gegen baare Bezahlung zu haben,
und wird der Tag des Ausspielens, sobald die Zahl complett ist, bekannt gemacht werden.

39) Es sind bey dem Sattlermftr. Meimmger in der Frankfurlherstraße in Nro. 51. aller Sorten
Satteln benebft dem Zugehör, auch Schabracken, Coffres, und Felleisen, um billigen Preiß

 zu bekommen; auch ist bey ihm eine noch wenig gebrauchte viersitzige Chaise mir rothem Plüsch
garnirt, bencbst 2 Geschirren mit vergoldetem Beschlag zu haben, wie auch eine schon ziemlich
gebrauchte viersitzige Chaise, und eine halbe Chaise auf 2 Räder.

£0) Nachdem in der über des hiesigen Rathsverwandten Justus Möller Vermögen erkannten Con-
curssache die Liquidation geschehen, «nd die Mafia formirt worden ist; so werden zu Beendi-
gung dieser Concurssache dessen sich gemeldete Creditores in nachfolgender Ordnung: 1) die
Universität Marburg mit dem liquidirten Capital derer 750 Rrhlr. 2) das Samt-Hospital
Haina, 3) die Universitär Marburg in Ansehung der liquidirten Caution, 4) der Schutzjnde
Calmen Heinemann in Niedenstein, 5) das hiesige Armen-Hospital, 6) der hohe teutsche Rit
terorden, 7) die Handlungs-Compagnie zu Carlshaven, 8) die Gerftsche Erben, y) der Pfarrer
Dilcher zu Obervorschütz, to) des Kaufmann Christoph Roben Erden dahier, ti) der Kauf
mann Parson zn Elberfeld, 12) der Kaufmann Pugge zu Cassel, 15) der Riesische Verwalter
Pforr zum Mittelhof, 14) der hiesige Bürger Wilhelm Weynand, 15) der Kaufmann Carl
Rohde zu Homberg, und 16) der hiesige Jude Wolff Mausbach, vorstehendcrmaßen hiermit
eventualiter und mit dem Bedeuten cvllociret, daß wenn sie gegen ermeldte Eventuale Colloca-
tivn mit Bestand etwas einzuwenden gedenken, zu dessen ordnungsmäßigen Ausführung in
Termine Freytag den i2ten Juuii c. a. vor hiesigem Stadtgericht Morgens 8 Uhr, selbst oder
durch Bevollmächtigte erscheinen, in dessen Entstehung aber gewärtigen mögen, daß nach vor-
gemeldter Ordnung der förmliche Colloegtions-Bescheid ertheilt, und pvblicirt werden soll. Gu-
densberg den izten May »778, Bürgermeister und Nach daselbst.

, Be-


